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AbendAusgabe

Sechsundzwanzigſter Jahrgang

ale Zeilun
Anzetgen

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
AnnoneenExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel ſt
nicht geſtattet

Politiſche Ueberſicht
Gleich den Handels und Gewerbekammern von München

und Stuttgart hat ſich auch die Handelskammer in Ulm
für die Veranſtaltung einer dentſchen Weltansſtellnng in
Berlin noch in dieſem Jahrhundert ausgeſprochen Die
Ulmer Handelskammer empfiehlt das Jahr 1897 als das ge

eignete Ein berliner Brief der münchener Allg Ztg be
richtet als Organiſator der Ausſtellung gelte Geheimrath
Reulegaux der einen ganz beſondern Plan für das
Unternehmen vorbereite und auch die Platzfrage
in einer Weiſe zu löſen hoffe die dem Intereſſe der Sache
entſpreche

Ein Jnduſtriezweig welcher bei den e großen Welt
ausſtellungen nach Anſicht der betreffenden Fachmänner nicht
u ſeinem gebührenden Rechte gelangt iſt auch wohl in An
ehung des ganzen Charakters jener Veranſtaltungen nicht ge

langen konnke iſt die Spezialität des Kriegsweſens Von dieſem
Geſichtspunkte ausgehend hat ſich in Antwerpen ein vor
wiegend aus Artillerie und Jngenieur Offizieren beſtehendes

Komitee zum Zwecke der an einer Fachaus
ſtellung des Kriegsweſens gebildet Dieſelbe ſoll bereits
im nächſten Jahre ſtattfinden und zwar rechnen die Urheber
des Planes auf eine weitgehende internationale Betheiligung
da die günſtige Lage des Antwerpener Platzes den Ausſtellungs
luſtigen ſowie den Ausſtellungsbeſuchern den Transport und
die Reiſe in jeder Weiſe erleichtert Die Feſtungseigerſchaft
Antwerpens gäbe den natürlichen Rahmen für die Ausſtellung
her während die Neutralität des belgiſchen Stagtsweſens allen
Nationen die Beſchickung der Ausſtellung ohne Nebenbedenken
geſtatten würde Die hervorragendſten belgiſchen Jnduſtriellen
haben ſich zur Beſchickung der Ausſtellung ihrerſeits ſchon be
reit erklärt die öffentliche Meinung des Landes und auch die
amtlichen Stellen ſowohl der Armee wie Regierung ſind dem
Plane günſtig geſtimmt

Schon mehrfach haben wir von der Meldung klerikaler
Blätter berichtet der Kultusminiſter Dr Boſſe habe dem
Biſchof Simar von Paderborn gegenüber eine Aeußerung
ger die von ausgeſprochener Sympathie des Miniſters für
en ſtreng konfeſſionellen Katholiſchen Lehrerverband

zeuge Jetzt hat jene Meldung durch eine Rede des Biſchofs
Simar eine gewiſſe Beſtätigung erhalten Jn der vergangenen
Woche erſchien Biſchof Simar auf einer Verſammlung die
der Zweigverein des Katholiſchen Lehrerverbandes in Pader
born abhielt Auf die Begrüßung des Rektors Brück er
widerte er mit einer längern Anſprache in der er an die
Verſicherung daß der Katholiſche Lehrerverband die Sym
pathien aller Biſchöfe genieße die Bemerkung anſchloß

Auch in den Kreiſen über deren Stimmung gegenüber dem
Verbande man bislang nicht klar geweſen ſei erkenne man an
daß er eine Wohlthat wenn nicht gar eine NPothwendigkeit ſei
es ſei die Zeit nicht mehr fern wo nicht blos die kirchliche Be
hörde ſondern auch die ſtaatliche Behörde es offen aus
ſprechen werde daß der Katholiſche Lehrerverband
eine Jnſtitution ſei die ſegensre ich wirken werde

Sollte eine ſolche Kundgebung wirklich erfolgen ſo wäre dies
ein deutlicher Beweis dafür daß zwar die Kultusminiſter aber
nicht die Anſchauungen gewechſelt haben von denen dieſelben
ſich leiten laſſen

Für die beſſere Betreibung konſervativer Partei Propaganda
ein Konſervatives Handbuch erſchieuen das in der

lage dem bekannten rn ABE ſehr ähnlich iſtEs lohnt ſich aus dem In te dieſes Buches Einiges kennen
zu lernen r Beiſpiel wird darin gegen das allgemeine
und direkte Wahlrecht geſchrieben und deſſen Abſchaffung
empfohlen gegen die Freizügigkeit der Arbeiter wird
ernſthaft zu Felde gezogen die zweijährige Dienſtzeit
beim Heere wird von Grund aus verdammt und dem
Antiſemitismus wird in zuvorkommender Weiſe die Hand
entgegengeſtreckt Der Artikel Antiſemitismus ſtellt ſich

27 nach ſeiner äußern Form als ein Hauptartikel des
uches dar und es wird unter anderem darin ausgeführt

Die Juden bilden im großen Ganzen nicht ein nützliches
Element in unſerem Volksleben und ihre wachſende wirthſchaft
liche und ſoziale Macht drängt zu einer immer ernſtern Ab
wehr für unſere nationale Entwickelung und Eigenart Die
kleine antiſemitiſche Partei fordere ſchon die Aufhebung der
Gleichberechtigung der Juden und ihre Stellung unter Fremden
Es Unter den großen Dieben von denen einer mehr
Schaden ſtiftet als tauſend kleine befinden ſich beſonders viele
Juden Der weitere S ausländiſcher Juden ſei zu be

ränken und gewiſſe Strafgeſetzbuchbeſtimmungen ſeien zu ver
ärfen Wenn die Juden ſich nicht innerlich verdeutſchen
en ſondern auf dem Wege der Eroberung fortſchreiten ſo

müſſe die eingeborne deutſche Bevölkerung allmälig zu Gegen
maßregeln ſchreiten Die Juden dürften die bisherige geſell

aftliche Zurückhaltung der beſſern r ſowie ihren that
lichen usſchluß von Offizier und Verwaltungsſtellen nur

als einen Akt der Nothwehr betrachten eines alten Kultur
volkes welches ſich weigere im tiefſten nebſt ſeinenReichthümern auch ſeine geiſtige und po tiſche Stellung an
einen fremden von ihm augenfällig verſchiedenen Volksſtaumm
auszuliefern und ſo gewiſſermaßen einen jüdiſchen Kopf auf

nen germaniſchen Leib zu ſetzen Freio wenn ſo ſchätzbare
äfte wie einſt der Führer der Konſervativen Prof Stahl

verdeutſchen laſſen ſo könne man nichts dawider haben
Aber wenn die Juden blieben wie bisher ſo würde ſchließlich

e elementare Aprennd er ſeung folgen bei
welcher jeder von beiden Theilen nur nach dem Gebote
der Selbſter haltung handeln müßte

Sehr bezeichnend iſt die Behandlung die in dem Kon
ativen Handbuche den Namen Bismarck und Caprivi
eil wird Den Fürſten Bismarck feiert das Buch in

eiſterter Form und zwar mit der wörtlichen Hinzufügung

daß auch jetzt noch die Möglichkeit un verloren ſei
den tauſendfach bewährten Rath des Fürſten in
ſchwierigen Zeiten auf dem einen oder andern
Wege einzuholen Der Mann deſſen Politik immer
wie eine Magnetnadel auf die salus publica das öffentliche
Wohl gerichtet war ſei über den Verdacht faktiöſer Oppoſition
unter allen Umſtänden erhaben Der Name Caprivi
fehlt aber in dem Buche Zur richtigen Beurtheilung
dieſes letztern muß man wiſſen daß es nicht etwa nur von kon
ſervativen Extremen geſchrieben worden iſt Es haben an ihm
auch gemäßigte Konſervative und Freikonſervative
mitgearbeitet z B die Herren von Helldorff Bedravon Manteuffel von Kardorff von Zedlitz Neu
kirch Dr Arendt u a m

Zur Beurtheilung der Wahltaktik der Nationalliberalen
leiſtet die Köln Ztg einen Beitrag und zwar einen er
freulichen In einer Korreſpondenz derſelben aus Nieder
ſchleſien wird mitgetheilt

Jm Wahlkreiſe Sagan Sprottau wo die Wahl bereits am 23 Auguſt Kattfindet dürfte den Freiſinnigen der
Sieg über den konſervativen Gegner als welcher ſich der Land
rath von Klitzing oder der Hüttendirektor SchlittgenKotzenau
aufſtellen laſſen wird leichter als im Wahlkreiſe Löwenberg
fallen da auch die Nationalliberalen im Wahlkreiſe
für Dr Müller den freiſinnigen Wahlbewerber ſtimmen
werden Die konſervative Drohung man werde auf
konſervativer Seite ſich hüten den nationalliberalen Kandidaten
im löwenberger Wahlkreiſe zu unterſtützen wean im Wahl
kreiſe SaganSprottau die Nationalliberalen den mit dem Kon
ſervativen um das Mandat ringenden Freiſinnigen Hilfe ge
währten iſt völlig belanglos Die konſervative Partei
bringt ihren Kandidaten in SaganSprottau ſo wenig durch
wie ſie in Löwenberg die engere Wahl des nationalliberalen
mit dem freiſinnigen Kandidaten verhindern kann und kommt
es hier zur Stichwahl ſo iſt nicht ſie ausſchlaggebend ſon
dern das Centrum

Vorausgeſetzt das rheiniſche Blatt iſt hiermit recht unter
richtet ſo wäre das ein erfreulicher Schritt auf dem Wege
der Beſſerung und eine gute Antwort auf die Aufforderung
ver Schleſ Ztg die Nationalliberalen möchten ſich mit den
Konſervativen wieder zu einem Kartell zuſammenthun

Wild und unbändig hat er begonnen der Krawall der
Grubenarbeiter im Staate Jdaho aber recht ſchnell
ſcheint den Leuten vor den Gewehren und Bajonetten der
Bundestruppen die kühle Beſinnung wiedergekehrt zu ſein
nach den erſten Unruhen ſind keine weitern mehr vorgekommen
Einer Reuter Meldung vom 16 d aus NewYork zufolge ver
haftete das Militär die Rädelsführer des Aufſtandes
und diejenigen Bürger die mit den Streikern gemeinſame
Sache gemacht haben Jn Homeſtegd in Pennſylvania hat
die Firma Carnegie und Co durch Maueranſchlag bekannt
machen laſſen daß alle Arbeiter die ſich bis zum 21 Juli
um Arbeit bemühen angenommen werden ſollen Die Firma
will diejenigen alten Arbeiter wieder anſtellen die ſich früher
ut aufgeführt und ſich keine Eingriffe in die Leitung der
abrik erlaubt haben Wer ſich jedoch bis zum 21 Juli nicht

meldet wird überhaupt nicht wieder angeſtellt und die Plätze
der alten Arbeiter werden nach dieſer Zeit mit neuen beſetzt

Kaum mehr als acht Tage ſind ſeit der Meldung verfloſſen
daß zwiſchen dem Sultan von Marokko und dem britiſchen
Geſandten Sir Charles Evau Smith alles ausgezeichnet
inge und der Sultan faſt alle Wünſche der Briten zu erfüllenſereit ſei Heute wird das Gegentheil berichtet wie folgt

London 19 Juli Orig Telegr Der britiſche Geſandte
Evan Smith iſt von Fez mit ſeinem ganzen Per
ſonal am 12 Juli abgereiſt weil der Sultan infolge
der franzöſiſchen Aufreizungen gegen die Engländer
ſehr aufgebracht iſt und die Verhandlungen ab
gebrochen hat

Einer andern Meldung zufolge ſcheint der Sultan dem
britiſchen Unterhändler nicht einmal geſtattet zu haben mit
ſeinem Gefolge nach Fez zu kommen Die Engländer lagerten
15 km von 3 entfernt Eine nachträglich eingehende
Meldung des Reuter ſchen Bureaus berichtet über die Art
wie die Verhandlungen abgebrochen wurden das Folgende

London 19 Juli Der Sultan weigerte ſich den mit
dem engliſchen Geſandten vereinbarten Vertrag zu unter
zeichnen und bot dem Geſandten die Summe von
30,000 Lſtrl wenn er einen neuen vom Sultan ſelbſt vor
geſchlagenen Vertrag unterzeichne Der Geſandte brach
darauf ſofort alle Verhandlungen ab und verließ Fez
am 12 d Der engliſche Vertrag welcher ausſchließlich ein
Handelsvertrag war und allen Nationen gleiche Behand
lung gewährte und von den Vertretern Deutſchlands Oeſter
reichs Spaniens Jtaliens und Belgiens befürwortet war ſoll
durch Frankreichs Umtriebe vereitelt ſein

Gleichzeitig wird aus London berichtet die vorher veröffent
lichten Nachrichten über eine Niederlage der marok
kaniſchen Truppen gegen die Angara ſeien völlig un
begründet Die Marokkaner welche Verſtärkungen erhalten
hatten plündern gegenwärtig die Dörfer in der Umgegend
von Tanger Unter den Europäern in Tanger
herrſche infolgedeſſen große Beunruhigung
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Halle und Umgegend
Halle den 19 Juli

Jm Anſchluſſe an die letzten e lnrge der hieſigen
Kreisſynode werden wir von rer eite um Wieder
gabe der folgenden ſtatiſtiſchen ittbeilu ugen über den
Zuwachs der Domgemeinde eriucht och dem amtlichen
Berichte von 189091 ſind in Halle während eines doh
a mit 5197 Familienmiigliedern und 18 070 einzelne Per
onen von guswärts zugezogen Es kämen hiernach bei gleich

c 2

mäßiger Vertheilung der Zuziehenden auf die 6 evangeliſchen
Gemeinden der Stadt nach Abrechnung der Katholiken
durchſchnittlich auf jede derſelben etwa 290 Familien und gegen
3000 Einzelperſonen Von dem durch das neue Parochial
regulirungsdekret beſtätigten Rechte jedes Anziehenden ſich im
erſten Jahre ſeines Aufenthaltes bei der evangeliſch reformirten
Domgemeinde um Aufnahme zu melden haben im Jahre 1891
nur 20 Gebrauch gemacht Davon waren 16 Familienväter und
4 Einzelperſonen Alle übrigen Zugezogenen ſind den lütheriſchen
Paro n zugefallen Unter dieſen 20 in die Dom

emeinde Aufgenommenen die von auswärts zugezogen waren
efanden ſich 3 frühere Mitglieder der Domgemeinde die

ihrer Rückkehr ſich neu anmeldeten 10 aus reformirten Gemeinden
Zugezogene einer aus einer unirten Gemeinde 2 Familien in
denen die Frau reformirt war und 4 in denen neu anziehende
junge Leute in eine Familie der Gemeinde heiratheten
Außer dieſen wurden im de 1891 in die Domgemeinde
noch aufgegomwen mit Entlaſſungsſchein bezw Geueh
migung des königl Konſiſtoriums ein von auswärts

ogener der ſchon über 1 Jahr ortsanweſend war auf
nlaß ſeiner Verheirathung und ein reformirtes Fräulein von

auswärts das die rechtzeitige Anmeldefriſt verſäumt hatte Von
den 22 Aufgenommenen gehören 9 zu den untern Steuerſtufen
die von Kirchenſteuer frei ſind die übrigen 13 ſind zuſammen
zu 70,56 M Kirchenſteuer 8 Proz der Staatsſteuer veranlagt
Die Zahl der aus reformirten bezw reformirtunirten Gemein
den Angezogenen die mangels der beſondern Anmeldun
den lutheriſchen Parochialgemeinden zugefallen ſind läßt ſi
nicht feſtſtellen

Ein ſeltſames Ergebniß lieferte ein geſtern im Stadt
bauamte abgehaltener Termin zur Entgegennahme von An
erbietungen in einer Ausſchreibung Die ausgeſchriebene
Wettbewerbung hatte die Lieferung und Aufſtellung der eiſernen
Fleiſchzellenwände einſchl der Rollſchiebethüren Hakengerüſte
und Haken im Kühlhauſe des ſtädtiſchen Schlachthofes zum
Gegenſtande Es lagen 17 Anerbietungen vor darunter außer
von halleſchen Bewerbern ſolche von Unternehmern in Berlin
Dortmund Eberswalde Leipzig Magdeburg Die Anſchlag
ſumme war rund 61,000 M Die Forderungen der Unternehmer
bewegten ſich von 59,478 M abwärts bis zu 19,336 M welches
letztere Anerbieten eine Firma in Eberswalde geſtellt hat Die
niedrigſten von halleſchen Unternehmern berechneten Summen
ſind ca 22,300 und 23,300 M So weit auseinandergehende
Berechnungen wenn die betreffenden Einreichungen noch über
haupt auf dieſen Namen Anſpruch machen dürften ſelbſt in
der gegenwärtigen Zeit des Wettbewerbungsweſens überraſchen
Leider beſtätigt ein ſolches Unterbieten um jeden Preis nur
von neuem die allgemeine Flaue der Geſchäftslage in Jnduſtrie
und Gewerhbe

Das neue Rathskellergebäude iſt heute gerichtet
Die bei dem Bau beſchäftigten Leute erhalten aus dieſem Anlaſſe
aus der Stadtkaſſe ein Richtegeſchenk und zwar die Bau
gewerken und Arbeiter je 5 die Poliere je 25 M Ein
Richtefeſt wird nicht gefeiert da ein großer Theil der Arbeits
leute die am Bau beſchäftigt geweſen ſind gegenwärtig beia Rathskellerbau betheiligten Meiſtern nicht mehr in Arbeit

ehen

Die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft hat zuErinnerung an den Beſuch der Mitglieder er el h
Berufsgenoſſenſchaft in Halle eine kleine Schrift heraus
gegeben Der Jnhalt derſelben iſt unſern Leſern der Hauptſache
nach durch gelegentliche Mittheilungen bekannt Neu iſt eine
darin erbrachte vergleichende Zuſammenſtellung der
finanziellen Ergebniſſe des Pferdebetriebes und
des elektriſchen Betriebes Allerdings fehlten bei derAufſtellung an dem erſten Geſchäftsjahre des elektriſchen Betriebes
noch einige Tage Die Ferant der ehniſſe derſelben iſt
aber ſehr vorſichtig gegriffen Die Ausgaben ſind allmonatlich

atte gteLeh n geſtellt die Erebni ahre eim Pferdebetriebe gegen dieahres 1891/92 beim elektriſchen Betriebe ws des
Pferdebetrieb Elektr Betrieh

1860 1891/92Jährliche Leiſtung in Wagenkilometer 755,520 787
Tägliche Leiſtung der Pferde 26,81 km ohne Kilometerjährlich 164,500 Vorſpannkilometer der Anhänge

wagen
Einnahme aus dem Fahrdienſt pro Wagen

kitonieter
Geſammte Betriebsausgaben inkl Pacht

exkl Abſchreibung bezw Erneuerung pro

Wagenliloineter r 21,67 1535Von der Betriebs Ausgabe pro Wagenkilometer entfallen im
Pferde Elektr

betrieb betrieb
auf Beſoldungen und Verſicherung des Perſonals 93 Pf 8,39 Pf

allgemeine Geſchäftsunkoſten einſchließlich der
ſtädtiſchen Pacht von 8000 M beim Pferde

20,83 Pf 25,10 Pf

und 11,000 M beim elektriſchen Betriebe 1Bahnkörper Unterhaltung beim elektriſchen 2 22
Se triebe einſchl der Stromzuführungs

n 9 e a e a 17 17 3 DW berihis Ahmg 83 2
Pferde und Geſchier Unterhaltung 972Keſſel und Maſchinen Unterhaltung 294
Wagen Unterhaltun 1a 0,77 34Die reinen Zu toten auf das Wagenkilometer ſtellenſomit ausſchl der Löhne ws

im Pferdebetricebe
Pferde Geſchirr und Wagenunterhaltung auf 10,49 Pf

im elektriſchen Betriebe
Keſſel Maſchinen und Wagenunterhaltung

ſowie Unterhaltung der Stromzuführung auf 4,67

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte die Firma F
Zimmermann Comp hier die Ertheilung eines Patentes
auf eine Ausrückvorrichtung für Drillmaſchinen Klaſſe 2 1500

Das altbekannte Gaſthaus zum Goldenen Schiffchen
in der Gr Ulrichſtraße ſeit ſeiner re insbeſondere
unter Führung des gegenwärtigen dube ers Herrn S Heller
wohlbekannt als langjähriger Jnhabder des frühern Café David
zu den beſten Ggſtirirthſchaften der Stadt zählend hat neuer
dings eine Erweiterung erfahren Den bisherigen gontichen
Rävmen iſt eine größere Reihe Fremdenzimmer angeſchloſſenworden ſodaß das Haus zum Hotel ausgeſtaltet iſt Die Zimmer
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ſind mit vornehmem Geſchmack ausgeſtattet die Einrichtung zeugtvon den z c Möbeln und prächtigen Betten bls
herab zum leßten Ausſtattungsgegenſtand durchweg von Ge
diegenheit Eine neue zweckmäßige Einrichtung des Goldenen
Schiffchen iſt die ſeit a Tagen eingeführte einheitliche
Bekleidung des geſammken Kellnerperſonals Alle Kell
ner des Hanfes tragen Peſere Jaquetanzüge in ſeinem Marine
blau mit Goldlitzen Dieſelben ſind beſonders für dieſen Zweck
eingerichtet vortheilhaft für die Bewe ung bei der t
weit mehr als der beſonders als Kellnerbekleidung e oft ver
pönte Frack dem Goldenen Schiffchen iſt wie bekannt
auch ein zwar nicht ſehr großer dafür aber um ſo beſſer ein
gerichteter Garten verbunden

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 74 Perſonen
einſchl 8 in e Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden

und zwar an Herzſchlag 1 Brechdurchfall 28 Herzfehler 3
Gehirnhautentzündung 4 Lungenſchwindſucht 4 Unterleibs
geſchwulſt 1 Darmverſchließung 1 Schwäche 6 Lungenentzündung 1 Erhängung I Sedan 1 Diphtherie 1
Darrſucht 1 Darmkatarrh 4 Ertrunken 1 Darmgeſchwür 1
Bruſtfellentzündung 1 Krämpfe 3 Blaſenleiden 1 Darmtyphus
eingeklemmtem Bruch 1 Altersſchwäche 1 Atrophie 3 Lungen
emphyſem 1 Verbrennung 1 Magengeſchwür 1 Ertrunken 1

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten

Halle 19 Juli Orig Mitth Von der theologifſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität ſind für die Zeit vom
12 Juli 1892 bis 12 Jan 1893 neue rgeſtellt 1 als wiſſenſchaftliche ie exegetiſche Grundlage dervon B Stade und F Schwally Das Le en nach dem Tode
Gießen 1892 vertretenen Anſichten über den Ahnenkult als die
vorprophetiſche Religion Jſraels ſoll geprüft werden 2 als
homiletiſche Predigt über Jeſ 42 4 Die für die Zeit vom
12 Jan bis 12 Juli geſtellte wiſſenſchaftliche Preisaufgabe hat
zwei Bearbeitungen gefunden Davon iſt diejenige des Hrn
stud Paul Grun Zweifall des erſten Preiſes und diejenige
des Hrn stud Theodor Böttner Paderborn des zweiten
Preiſes für werth zu erkennen geweſen Die homiletiſche Preis
aufgabe fand 3 Bearbeitungen Der Preis wurde derjenigen des
Hrn stud Scharfe Nanſitz zuerkanut

Provinzial Nachrichten
Nordhaufen 18 Jnli Orig Mitth Jn der heutigen

Stadtverorduetenſitzung würde zunächſt der Anfang Mai
d J an Stelle des abgegangenen Stadtrath Ancker einſtimmig
um beſoldeten Stadtrath gewählte bisherige Gerichtsaſſeſſore lix Leinweber durch Bürgermeiſter Lemcke eingeführt

Dann folgte die Wahl des Stadtbauraths aus der Reihe
von 36 Bewerbern Gewählt wurde einſtimmig Regierungsbau
meiſter Rochs gebürtig aus Erfurt und derzeit mit dem
Bau des Kgl Gymnaſiums zu Koblenz beſchäftigt Er gehörte
1880 zum Ausſchuß für die hieſige Gewerbe Ausſtellung und hat
ſeitdem hier perſönliche Beziehungen Dann wurde beſchloſſen
zwei der Stadt zugefallene Vermächtniſſe anzunehmen und
war dasjenige des verſtorbenen Geh Kommerzienraths Schreiber

im Betrage von 50,000 und dasjenige des verſtorbenen Kom
merzienraths Bach im Betrage von 5000 beide zu Armen
zwecken Jn den letzten 4 bis 5 Jahren ſind hier faſt 100,000
Mark in dieſer Weiſe geſtiftet worden

Wittenberg 18 Juli Orig Mitth Was nicht alles
gefälſcht wird Ende des vorigen Monats kaufte der Fleiſcher
meiſter K in Luckenwalde von dem Landwirth Jahn in
Danna einen 1 jährigen Bullen Wenige Tage darauf theilte K
dem Verkäufer mit der Bulle habe ſich beim Schlachten als
tuberkulös perlſüchtig erwieſen ſo daß er denſelben nicht
gebrauchen könne Jahn erbat in der Sache den Beiſtand des
Hrn Kreisthierarzt Pirl hier und fuhr mit dieſem nach Lucken
walde wo auch noch der dortige Hr Kaufmann zuRathe gezogen wurde Jm K ſchen Schlachthauſe zeigte ſich der
dort hängende noch an der Haut kenntliche Bulle in der That
mit einer flächenartig ausgebreiteten Bauchfelltuberkuloſe im
geringen Grade behaftet die auch die hintere Seite des Zwerch
felles die Leber und die Milz bedeckte Nur fiel beiden Fach
männern auf daß ſich an den in Betracht kommenden innern
Organen nichts wahrnehmen ließ was auf Tuberkuloſe hindentete
Die genauere auch mikroſkopiſ Unterſuchung ergab nun
folgendes Die auf den Bauchwänden haftenden Tuberkeln
waren nicht aus dem Gewebe heraus entſtanden ſondern
aufgeklebt und ließen ſich entfernen ohne den J Ein
druck auf der Haut z hinterlaſſen Die abgelöſten Maſſen zeigten
unter dem Mikroſkop nicht jenes perlarklige Gefüge das der
Krankheit den Namen gegeben ſondern d Zellgewebe und
eckige n per ſo daß nur der Schluß übrig bleibt daß die
Bauchwände mit einer präparirten Be beſpritzt worden ſind
Die Herren hatten eine gefat te Tuberkuloſe entdeckt
Wer die Fälſchung verübt und z welchem Zweck ſie aus

t Für Viehzüchter abergitfrt wurde iſt noch nicht feſigeſte
ſt die Entdeckung von großer Wichtigkeit

Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt
und zwar des Comthurkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
ſachſenerneſtiniſchen Haus Ordens dem Major Grafen v
Haugwitzz etatsmäßigem n des Küraſſier Regiments
von Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 des ComthurkrenzesWrr Klaſſe mit Schwertern deſſelben Ordens dem charakteri
irten Major v Campbell Laurentz à la suite deſſelben
Regiments und kommandirt zu dem Herzog von
und Gotha des Ritterkreuzes erſter Klaſſe deſſelben Ordens dem
Rittmeiſter Freiherrn v Glaubitz und Altengabel in dem
ſelben Regiment der Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Rettungsmedaille
dem Küraſſier Douglas Offizier Aſpiranten in demſelben
Regiment der CommändeurJnſignien zweiter Klaſſe des Her

ich anhaltiſchen Haus Ordens Albrecht s des Bären dem
erſten v Wildenbruch Commandenr des Anhaltiſchen

JnfanterieRegiments Nr 93 und dem Oberſt Lieutenant Frhrn
v Puttkamer in demſelben Regiment der RitterJnſignien
erſter Klaſſe deſſelben Ordens den Hauptleuten Auer von

errenkirchen und v Schleicher und dem Stabs und
ataillonsArzt Dr Matthaei beide in demſelben Regiment

der RitterJnſignien zweiter Klaſſe deſſelben Ordens dem Sec
Lieutenant v Schlieben in demſelben Regiment

Meiningen 18 Juli Orig Mitth Die gegenwärtig hiertagende neügewählte Landesſhnode wird a über a e
Entwurf zur re des Bußtags auf den Mittwoch vor dem Todtenfeſte ſowie über einen Antrag wegen
Einführung eines Auszugs aus der Bibel als Religions
buch für die evan r Schule des d zogthums
und einen Geſehzentwu di verhä iſthen e 4i e Gehaltsverhäliniſſe der Geiſt

Gera 18 i Orig Mitth Von rund 4000 am

3 ehrende Auszeichnung des Eichenkranzes n

die rigen Sieger ſind in

V Thüringiſchen Kreist betheiligtm traten i in den Weiitauf An Se W
ſten Preis errang init 57510 Punkten Kari ſeunheApoſdane mit et in e Linie bis

unkten herab annGreizicten Broſien Halle Ala T Fröſſl Apolda

Franke Langenber emmann Greiz Hüttig Gößnitzr n ling urt BirknerKoKell Gera Dioge acht i gall Halle Akad
Schwartze Apolda ühlner Apolda Beier ApoldaDoßker Greiz Hoffmann Päatz Koburg
eumer Gera a e eida Le uchtGeraSo mann Gera Leufchke vßnis Siebel Mühlhaufen

Bauer Hildburghanſen Schneider Apolda Walter Erfurt
Buthe kad Hegewalb Hildburghauſen
ein ze Halle Hall Ziermann Erfurk Lummeraugenberg We er Meißner Gera MothsApolde R Schmidt Apolda K Schmidt Apolda Buchardt

Greiz Raſchke Apolda Barth Greiz WaltderGreiz
Richter Weida Lentſch Gößni Heinig Altenburg
Müller Pößneck Benkewitz Roda Golde Weida
Bergner Gera Fötſch Apolda HarniſchZwätzen WeißeKollis Bach Apolda Becker Erfurt Panf e Mühſhauſen
Voigt Rudolſtadt Fiſcher Greiz anzer Altenburg
Weitzze Zeitz er W Rühl Apolda Graul Jena
Schirmer Bleicherode Böttcher Gera Mit raſch Greiz
Lebeſchütz Apolda iedel Apolda Sirxrtus Zenulenroda
Kröber Halle all LenznerZeulenroda Wagner
Neuſtadt a Bucheder Erfurt Heß Koburg Räüdigers
Greiz als Sieger aus den Ringkämpfen an denen ſich24 Turner betheiligten gingen hervor Lummer Langenberg
und Franke Langenberg

Vermiſchtes
Graf Weſtarp bei Bismarck Der durch verſchiedene Bis

marck Gedichte bekannte Graf Weſtarp berichtet in der
münchener Allg Ztg über einen in Friedrichsruh dem FürſtenBismarck ab ſatieten Beſuch Bei einer Rundfahrt im Park
fand dabei folgendes Geſpräch ſtatt Es iſt merkwürdig, ſagte
er die Hand auf die Bruſt preſſend wie im Alter die Ver
letzungen die man im Leben erhalten oft wieder fühlbar werden
So ſchmerzt mich jetzt mitunter die Stelle wo mich damals 1866
die Kugel des jungen Menſchen traf Und meinem ſtummen
Wunſche nach nähern Mittheilungen über das Attentat begeg
nend fragte er Sind Sie Jäger Nun beim Hirſch kommt

es vor daß wenn die Kugel ihn mitten auf eine Rippe trifft
dieſe federt ohne weiter verletzt z werden Der Hirſch bricht
dann wohl im Feuer zuſammen aber nur infolge der Erſchütte
rung und ſpringt bald wieder geſund auf So wär s bei ihm
geweſen Er ſei die Linden hinabgegangen habe einen ſchwachen
Knall in ſeiner Nähe vernommen etwa als wenn Jungen mit
Knallerbſen ſpielen dann einen zweiten worauf er ſich umgewandt Da habe der Kerl vor ihm geſtanden breitbeinig mit
erhobenem Revolver und eben zum dritten Schuß aus aller
nächſter Nähe auf ihn zielend Gleich darauf habe er Bismarck
einen heftigen Schlag im Rücken verſpürt ſo daß er geglaubt er
ſei durch und durch geſchoſſen Aber es ſei nur die Wirkung der
Kugel geweſen die an einer Rippe aufgeſchlagen ſei Der Mord
geſelle gab dann noch 2 oder 3 Schüſſe auf den Miniſter ab
ohne zu treffen Jch fragte hierauf nach dem Kiſſinger Atten
tat deſſen Verlauf der Fürſt ungefähr in folgender Weiſe be
ſchrieb J fuhr wie heute in einem niedrigen Halbwagen und
näherte mich wieder meiner Wohnung Da glaubte ich vor dem
Den einen Bekannten zu bemerken den Hofmarſchall Grafen

und winkte ihm mit der rechten Hand einen Gruß zu Es
war aber nicht Graf ſondern der Zauberkünſtler Bellachini
Jm ſelben Augenblick ſchoß Jemand von hinten auf mich und aus
ſolcher Nähe daß die Pulverkörner wochenlang nicht aus meiner
Backe zu entfernen waren Die Kugel ging hart an meinem Nacken
vorbei und traf den Daumen der gerade zum Gruß erhobenen Hand
Außer einer heftigen Anſchwellung hatte der Schuß aber weiter
keine ſchädlichen Folgen Es lage nahe die Erinnerungen des
Fürſten auf die Feldzüge zu lenken aus denen er gänzlich un
verſehrt hervorging obgleich er wie bekannt ſich öfters im feind
lichen Feuer befand Meinen Fragen hierüber verdanke ich die
Schilderung folgender köſtlichen Epiſode aus der Schlacht von
Königgrätz Als um Mittag die Lage ernſt wurde der Kron
prinz immer noch nicht kam und ein Baktaillon nach dem andern
vorging ließ ſich der König von ſeinem furchtloſen Soldaten
herzen fortreißen und avancirte mit den Truppen ſo weit daß
er ins heftigſte Granatfener kam Sein Gefolge das ihn ver

ebens zurückzuhalten verſucht hatte war von ihm gewichen
ch war der einzige der bei ihm aushielt Da ritt ich aber an

ihn heran und ſagte mit Nachdruck Als Ew Majeſtät verant
wortlicher Miniſter muß ich darauf ar daß Sie ſich nicht
länger ausſehzen denn wenn Ew Mafeſtät todtgeſchoſſen werden
hilft uns der ganze Sieg nichts Der König ſah das ein und
wollte umkehren fragte mich aber ob ich denn wüßte wie ſie
aus der Feuerlinie kämen Jch wußte es nicht ſchaltete der
Fürſt mit zufriedenem Lächeln ein aber ich ſagte Ja wenn
Majeſtät den kleinen Graben da nehmen kommen wir heraus
Und es ſtimmte auch Aber bald war der König wieder mitten
drin Da reckte ich mich nur auf dem Pferde und ſah ihn an
Der König verſtand und rief mir ärgerlich herüber Jch komme
ja ſchon Wir kehrten wieder um Es ging mir aber zu lang
ſam Da ritt ich an Se Majeſtät heran nahm den Fuß aus
dem rechten 3g und verſetzte dem Pferde des Königs heim
lich einen tüchtigen Tritt Das war der dicken Stute gewiß
53 nie paſſirt aber es half und ſie ſetzte ſich in ſchlanken

alopp

Juſpektor Tonuans Der Pforzheimer Beobachter vom 6 Juli
läßt die Hamb Nachr ſagen Der Fürſt nimmt die Artikel der
Nordd Allgem Zeitg nicht ernſthaft hält ſie nicht für offiziös
ſondern für Theaterdonner hinter den Kuliſſen den Herr Pindter
als Jnſpektor Tonans beſorgt hat

Das Banner des mainzer Turnvereins Jn Mainz kam
am Sonnabend ein ſeltenes hiſtoriſches Stück ans der Reparatur
oder beſſer Neuauffriſchung das ſchwarzrothgoldene Banner des
Mainzer Turnvereins das der Turnvater Jahn ſelbſt im Revo
lutionsjahr 1848 in Mainz geweiht hat Das aus Seide be
ſtehende 1,65 Meter lange und 1,63 Meter breite Fahnentuch
hat fich recht gut erhalten nur das Gold Brokat ſcheint etwas
gelitten zu haben und aus dem Roth iſt Roſa geworden Die
eine Seite ziert das von Eichenblättern umgebene Mainzer
Stadtwappen die andere ein ſchwarzer Doppeladler Am Sonn
tag wurde dann das einſt ſo verfehmte Banner zum 75jährigen
Jubiläum des Vereins wieder enthüllt Jahrelang mußte es
verſteckt gehalten werden bis es im Jahre 1860 auf dem Erſten

reinen Turnfeſte zu Koburg endlich wieder im Wind flattern
ürfte

RNaubaufall im Thiergarten bei Berlin Jn der Nacht
vom Sonnabend zu Sonntag wurde auf der charlottenburgerChauſſee im Thiergarten der Schlächterlehrting Lukas welcher

mit Fleiſch aus Nauen der berliner Centratmarkthalle fuhr
von drei Männern überfallen und mit Knütteln niedergeſchlagen
Die drei Straßenränber ließen den bewußtloſen Lehrling auf der
Chauſſee liegen und fuhren mit dem ſchwer beladenen Wagen
ſchleunigſt von dannen Auf dem Wagen n Rinder

S

viertel 5 Kälber 4 halbe Schweine diverſe Köpfe Zungen c
die Ladung ſtellte einen Werth von rund 700 M dar Mit
dieſer Bente fuhren die Unbekamiten durch die Bellevneſtraße am
Potsdamer Bahnhof vorbei nach der Flottwellſtraße wo der
Raub bei dem Schlächtermeiſter Schmidt Floltwellſtraße 10 ab
geläden wurde das leere Fuhrwerk brachten die Spitzbuben dann
nach der Yorkſtraße wo ſie es ſeinem Schickſal überließen DieRäuber ſind zum Theil bereits ermitlelt und der ehler
welchem das Fteifch verkauft worden verhaftel Einer

der äuber iſt der beſchäftigunasloſe Schlächtergeſelle Nenmann
von dem ſchon vor einlaer Seite ſie mit ihn verfeindele Stief

veſter der Polizei gemeldet haite er plaue einen Raub in der
des wirklich ausgeführten Neumann als ein be

dem Schlächtermeiſter Zieger Nauen etwa 14 Tage beſchäftigt ge
J

bei ſah

weſener Geſelle ſowie Schmidt und Frau befinden ſich in Unter
ſu e Vaft Knlbenh d

ord arlsruhe wurdeo im Bette mit durchſchnittenem
r

eſtern nacht der de
ls tod guſge

Verhaftet wurden als dringend der t verdächtig die
22 jährige des Ermordeten eine Dirne und zwei bekannte
Zuhälter Der eine Zuhälter namens Abendſchön den die Frau
ehelichen wollte iſt der That überführt

Das Renupferd Orme Das erſchütterte Vertrauen iſt
wieder hergeſtellt h der Standard aus Das in gemeiner
Weiſe vergiftete Rennpferd des Herzogs von Weſtminſter Or me
ging am Freitag aus dem Eclipſe Rennen als Sieger hervor
und bewies dadurch daß es die Wirkung des Giftes glücklich
überwunden hat Es war ein harter Kampf um den Lorbeer
aber als Orme ſeine vier Rivalen geſchlagen hatte kannte die
jubelnde Begeiſterung keine Grenzen

Ein alter Sonderling ein Sportsman ohne Gleichen
der 85 jährige Livingſton der ganz Jtalien mit ſeinen Pferden
unſicher machte und zwar ſtets durch die übergroße Zahl der
Thiere die er anſpannte ſo daß ihm eine Stadt um die andere
ihr Thor verſchloß iſt kürzlich in Florenz geſtorben Der
paſſionirte Roſſelenker erhielt von Livorno s Gemeinde die Bitte
und den Befehl ja nicht mehr als ſechsſpännig zu fahren inFlorenz war ihm der lufenthalt geſtattet nur unter der Be
dingung daß er ja nicht mehr als mit ſechs Pferden in einem

uge ausfahre Der kühne Lenker vieler edlen Roſſe hatte näm
ich ſtets 11 13 17 20 Pferde beiſammen die er alle allein mit

fabelhafter Geſchicklichkeit man denke nur das Gewicht der
Zügel zu dirigiren wußte jeden Augenblick war aber trotzdem
ein Unglück paſſirt Obwohl ihm ſelbſt viel Schaden zuſtieß ließ
er ſich nicht abſpenſtig machen bis Gemeinden und Polizei auf
traten Als ihm das Zwanzigſpännig Fahren verboten wurde
bei ſich Livingſton und führ mit drei ſechsſpännigen Mailcoatches
intereinander aus
Die Juſel Sangir an deren nern nach den vorliegenden

Telegrammen wohl nicht mehr zu zweifeln iſt erlitt ſchon einmal
am 2 März 1856 durch den unerwarteten Ausbruch des im
Norden der Jnſel belegenen Vulkans Gemong Awe furchtbaren
Schaden Damals kamen 6000 m um Die durch ihren
vorzüglichen Kaffee bekannten Saug n ſind eine oſtindiſchecent zwiſchen Celebes und den Philippinen etwa 50 kleine

Jnſeln mit einem Geſammlflächeninhalt von 15 Quadratmeilen
und 50 60000 Einwohnern Die Einwohner ſind Malaken
Die größte Jnſel führt den Namen Sangir Erderſchütterungen
kommen auf den Jnſeln häufiger vor aus den eckigen Kratern
der beiden Vulkane Lian und Kuang bei der Jnſel Tagalanda
ſteigen fortwährend Schwefeldämpfe empor aber auch oft genug
finden heftige Eruptionen ſtatt

Schießaffäre im Eiſenbahnwagen Aus Sydnehy ſchreibt
man der Frkf Ztg vom 5 Juni über einen Vorfall der ſich
am Tage zuvor in einem Wagen eines von Redfern nach
Hurſtville gehenden Zuges abgeſpielt hat Der aus Durchgangs
wagen nach amerikaniſchem Syſtem beſtehende Zug hatte kaum
den Bahnhof von Redfern verlaſſen als in einem Wagen erſter
Klaſſe plötzlich jemand ſchrie Da ſitzt auch noch ſo ein Pfaffe
Gleich darauf krachte ein Schuß und ein anglikaniſcher Geiſt
licher David Laſeroe dem die Worte augenſcheinlich gegolten
Laſten brach mit dem Rufe Jch bin erſchoſſen zuſammen

ie Paſſagiere waren im erſten Augenblick wie betäubt niemand
e zu wiſſen was eigentlich geſchehen ſei man faßte ſich
ndeſſen bald und umringte den Attentäter der noch immer den

Revolver in der Hand haltend alle Welt mit ſofortigem Tode
bebrohte Zum Glück war der Zug mittlerweile auf Station
Eveleigh angekommen wo der anſcheinend vollſtändig betrunkene
Verbrecher mit Hilfe der hinzugeeilten Bahnbeamten endlich
überwältigt und der Polizei übergeben werden konnte Auf der
Polizeiſtation entpuppte ſich derſelbe dann als das Parla
mentsmitglied an Northumberland Thomas Walker
er war aber ſo ſinnlos betrunken daß er von dem Vor
gefallenen keine Ahnung hatte Der Zuſtand des in ſo
trauxiger Weiſe zuſchaden gekommenen Herrn Laſeroe
der Frau und drei Kinder beſitzt iſt ein den Umſtänden
nach nicht ungünſtiger Die aus einem ſog Bulldog Revolver
deſſen ſämmtliche Läufe geladen waren abgefeuerte Kugel
iſt ihm da er Walker den Rücken zukehrte nach Durchſchlagung
der Sitzlehne durch Ueberzieher und Rock hindurch ins Schulter
blatt gedrungen und ſcheint ihren Weg dann weiter abwärts ge
nommen zu re Walker s Katzenjammer war heute Sonntag
morgen ſo ſtark daß der Arzt herbeigeholt werden mußte Er
erſcheint morgen vor dem Polizeirichter in Redfern um ſich
wegen Erregung eines öffentlichen Aergerniſſes auf Station
Eveleigh in betrunkenem Zuſtande begangen und wegen bös
williger Körperverletzung zu verantworten

Die Cholera in Rußland
Als im Sommer 1823 die erſte Eholeraſeuche auf demſelben

Wege wie jetzt aus Perſien über Bakn nach Rußland kamn bliebſie merkwürdigerweiſe auf der erſten großen ruſſiſchen Station
Aſtrachan ſtehen breitete ſich nicht weiter aus und verſchwand
bald wieder Daran r wie in einer petersburger Kor
reſpondenz der Köln Ztg dargelegt wird die Stadtväter ver
ſchiedener ruſſiſcher Städte auch jetzt gehofft zu haben trotzdem
ſich längſt durch das verheerende Umſichgreifen der ſpätern ſechs
EholeraEpidemieen jenes erſtmalige milde Auftreten der Seuche
als einziger Ausnahmefall erwieſen hat Hals über Kopf mußten
ſchließlich die Vorbereitungen getroffen werden und nun fing das
gewöhnliche Volk an zu murren wobei ſich ſein Mißvergnügen
in eigenthümlicher Nicht Luft machte Jhm ſind die Schutz
maßregeln die jetzt plötzlich anbefohlene aber ihm nicht all
mählich anerzogene Reinlichkeit in der Seele zuwider und höchſt
unbequem Geſchützt zu werden verlangt der gemeine Maunn
ſei s gegen Seuchen oder Hungersnoth aber das iſt ſeiner ver
ſchrobenen Anſicht nach allein Sache der Regierung ohne daß
er der Muſchik perſönlich dabei mitzuwirken haben darf Den
Beamten traut dabei der Muſchik blutwenig Dagegen ſteht ſein
Glaube an die Allmacht des Zaren felſenfeſt und da wollte es
ihm denn gar nicht gaben daß grade jetzt der Zar ſo lange
außer Landes blieb Wenn der Kaiſer hier wäre hieße es ſchon
ſeit Wochen würden die Beamten ganz anders arbeiten um das
Volk vor der ſchlechten Krankheil zu bewahren Als ſich die
Rückkehr des Kaiſers immer weiter hinausſchob ſteigerte ſich der
Unmuth und das um ſo mehr als ſich die Leute heraustiftelten
durch den Aufenthalt des Hofes in Dänemark ginge zu viel Geld
außer Landes Auf dergleichen Räſonniren iſt aber nicht allzu
viel zu geben jetzt iſt der Kaiſer zurück und ſofort hat ſich das
Gerede wieder gelegt und nun müſſen die Autoritäten beſonders
die von Aſtrachan herhalten Daß da die Behörde ein r
Verſehen gemacht hat indem ſie das dortige Proletariat nichtlängſt meſt unter Obacht nahm läßt ſich kaum lengnen Viele

Tauſende ſonſt an Häfen und beim Fiſchfang beſchäftigte Arbeiter
ſind jetzt brodlos da die Fiſcherei vom Mai bis zum 15 Juli
eingeſtellt wird Dieſe hungernden zu Ausſchreitungen ſtets be
reiten Maſſen bilden an und für ſich ſchon eine Gefahr in die
em Jahre kam aber noch die Sperrung der Rhede infolge der
Cholera hinzu von deren Auftreten ſie ſich an der Hand der
Erzählungen einiger ihrer älteren Kumpane eine on falſche
Vorſtellung mmachten Die von der Cholera Erfaßten ſollten ur
plötzlich Schmerzen fühlen umſinken und wenige Minuten ſpäter
bereits todt ſein Da dieſe Kennzeichen der Cholera ſich ſeines
wegs mit den Thalſachen deckten und das umherlungernde Volk
ah daß San leicht Eckrankte es waren Choleraverdächtige

Zwangsweiſe in das abgeſonderte Lazareth überführt
wurden war es ſofort bereit die Aerzte als Mörder zu be
zeichnen die das arme Volk mit Gift aus der Welt ſchaffen
wollen und die Stimmung für die beſtialiſche Revolte war

e Erſt widerſetzte ſich der Pöbel der Ueberführung Er
aufter ins Cholera Lazareih dann aber ging er ſehr bald zum



e e ee e e

wilde
aus und begann dann die unglücklichen Kranken hinauszutragen

Wege
in Aſtra

in gefährliches P let t v den Jm Aſtrachan goß dieein gefährli roletariat vorhanden Jm A ſ
otte alle Medicinen und Desinfectionsmittel als Gift

Sie wurden in Ermangelung von Tragbahren in die im Hoſpital
vorgefundenen Särge gelegt und an das Ufer des dicht an dem
ſelben vorbeifließenden Fluſſes Kutuma gebracht Die Särge
waren mit Kalk ausgeſtreut da die Hoſpital Adminiſtration die
bereits vollſtändig für die Beſtattung der Choleraleichen her

richtet hatte Bei dem Hinaustragen der Kranken veranlaßtenn Rodelsführer die Träger dazu die die Tragbahren
erſehenden Särge mit den Sargdeckeln zu bedecken um ſo die
Wuth des Volkes gegen die Aerzte noch mehr zu entfachen Bei
dem Hinausſchleppen der Särge mit den improviſirten
Leichen warf der Volkshaufe ſich auf dieſe öffnete die Deckel und
ſofort verbreitete ſich die Nachricht daß die Aerzte Lebende be

aben Das war Oel ins Feuer gegoſſen Die Meute warfe wie raſend auf das Cholera Hoſpital ſteckte dasſelbe gegen

h Uhr abends in Brand und hinderte die ſofort am Platz er
einende am Löſchen Die Behörden erwieſen ſich

dieſem Barbarismus gegenüber machtlos e Mit dem wenigen
vorhandenen Militär energiſch dagegen einzuſchreiten wagten ſie
nicht Allerdings waren in Aſtrachän nur 100 Koſaken und un

efäühr 500 Mann Infanterie zur Stelle von denen noch ein
heil die Wachen bezogen hatte aber am Tage darauf trieben

einige wohlgezielte Salven eben derſelben wenigen Truppen die
ans Mörderbande ſaiprt in die Flucht Die telegraphiſch her

igerufenen Verſtärkungen aus Saratow kamen bei dem weiten
den ſie zurückzulegen hatten erſt zwei Tage ſpäter

an anDie Sherheit im Jnnern Rußlands hat jedenfalls dadurch
nicht gewonnen Jn keinem andern Staate ſahen ſich in den
letzten Jahren die Behörden ſo oft gezwungen gegen Volkser
Pnn en militäriſche Hülfe in Anſpruch zu nehmen wie in Ruß

nd ſei es zur Unterdrückung von Judenhetzen Roggenaufſtänden
im Vorjahr in Libau oder Cholera Unruhen

Aus dem Lefſerkreiſe
Wir empfingen die folgende Zuſchrift legten ſie dem Verfaſſer

des Wetterberichtes Dr R Kleemann vor und bringen jest die
und des letztern Entgegnung darauf gleichzeitig zum

bdruck D RedUeber den Wetterbericht des Herrn Dr Kleemann in
Nr 324 der Sagle Ztg dürfte ſich doch mancher Landwirth
welcher in der Gegend der Mansfelder Seen wohnt nicht
wenig wundern und wenn in demſelben in Beziehung auf die
Witterungsverhältniſſe geſagt iſt die nothleidende Landwirthſchaft
müſſe ſich nach andern Klagegründen umſehen ſo trifft ſolches für
die hieſige Gegend durchaus nicht zu der trockne Strich von
Wiesbaden nach Berlin iſt offenbar zu kurz gezogen denn davon
daß in rer die Regenmeunge 171 oder in Hamburg 136 Proz
betrug ſchoßt bei uns der Hafer nicht noch erholen ſich die noth
leidenden Kartoffeln und Rüben Noch ſchlimmer aber ſteht s
mit dem er und mancher Landwirth wird ſich fragen wie
er ſein Vieh bis zur nächſten Ernte durchbringen
ſoll ja wenn man dem Rindvieh zum Wiederkäuen
den Wetterbericht des Dr Kleemann vorlegen könnte
es will aber Klee Und nicht blos in der Umgebung der
Mansfelder Seen liegen die Verhältniſſe ſo Schreiber dieſes
hat kürzlich zwei weitere Reiſen gemacht und abgeſehen von
einzelnen Strichen wo die Feldflur vorzugsweiſe Lehmunterlage
hatte daſſelbe Bild nicht blos auf leichterem Boden nothleidendes
oder auch verdorrtes Getreide Las man doch vor etlichen Tagen
in der Saale Ztg wenn die trockene Witterung noch eine Zeit
lang anhielte könnte man trockenen Fußes durch die Unſtrut
gehen Mag ſolches auch etwas übertrieben ſein für genügende
Niederſchläge ſpricht es doch keinesfalls

Louis Berchling Unterröblingen
Wenn der geſperrte Satz anſtößig vorkommen ſollte kann der

ſelbe fortfallen nach meinem Urtheil würde die Schreiberei
dadurch aber verlieren ich liebe das etwas Humoriſtiſche andere
Leſer wohl auch

h Halle 19 JuliGeehrte Redaktion
Wenn es Jhnen nichts ansmacht bitte ich um ungeſchmälerten

Abdruck der mir vorgelegten Zuſchrift zugleich aber bitte ich auch
um vollſtändigen Abdruck folgender Zuſabemerkungen

Sie kleiner Schäker So iſt es recht nur nicht Kopf Muth
und Hnumor verlieren Uebrigens war es doch eine recht
weiſe und nothwendige Vorſicht von Jhnen und eine zarke
Rückſichtnahme auf die welche dem Bauernwitze geringeres
Verſtändniß entgegenbringen auf beſonderem Hriefbogen
Format 208 100 mm die geſperrt gedruckte Stelle ausdruck

lich als Witz zu ſigniren durch deren Wegfall Jhre ganze
Schreiberei entwerthet worden wäre Jn nothleidender Zeit thut

ſo ein Witzbold wohl Und nun noch einen guten Rath welcher
von Herzen kommt Wollen Sie nicht einmal an ſich probiren
was Sie Jhrem Rindvieh zumuthen nämlich meinen Wetter
bericht noch einmal zu käuen Jch halte es nicht für ganz

n daß Sie ihn beim zweiten mal verſtehen
würden Linie Wiesbaden Berlin geht dicht bei Mans
feld und Hettſtedt vorbei und zwar liegen dieſe Gegenden
zwiſchen Wiesbaden und Berlin alſo kann man doch nichtſagen ſie ſei zu kurz gezogen und Sie geben daher nur die
Quittung ab über das was ich bereits dargelegt hatte Die
zwei weitern Reiſen erinnerten mich an den hamburger
Schiffskapitän welcher gern ein bischen renommirte und dem
darum die Worte in den Mund gelegt wurden Oh ich habe
ein großes Schiff gefahren das reichte von hier bis dort an
die Wand es war mitten in einem nicht zu großen Zimmer
Wenn man von Unterröblingen nach Oberröblingen reiſt ſo
wird ſich im allgemeinen das boden wirthſchaftliche Bild nur
unweſentlich ändern wenn man aber nach NW oder SE wirk
lich weitere Touren unternimmt ſo kommt man bald in
Gegenden wo der Landwirth welcher aus Prinzip ſtets Noth
leidet ſagen muß Mir iſt die ganze Ernte erſoffen oder ver
fault Meine Erörterungen bezweckten einen falſchen Schluß
vom Beſondern auf das Allgemeine zu verhindern Nur ein
chmaler Strich litt an Regenmangel und die ländlichen Jnaſſen e Striche gefallen ſich meiſt darin ihre Vechältnſſe

als allgemeine darzuſtellen Daß hierzu eine Berechtigung
vorliege iſt aber durch obige Einſendung tro aller Witze nicht

bewieſen r R Kleemann
Halle 18 JuliSeit einiger Zeit treten an verſchiedenen Orten Sch pin

die ſich für beauftragte Klavier Stimmer bekannte
abriken ausgeben und Klavierbeſitzer um oft recht erhebliche

räge prellen ohne an ded ltrumenten etwas zu thun oder
lben ſogar wie es in verſchiedenen Fällen vorgekommen i

erben Bisber iſt es leider n ve dieen dieſer Schwindler feſtzuſtellen das Publi
gewoernt und daxauf aufmerkf daß die meiſtenamnoforteFabriken ihre Stimmer und Tech

t n f r So habe in e o t Handels und Verkehrs Nachrichten
Petersburg 19 Juli Nach einem im Finanzministerium

zusammengesteſiten Berichte ist der Stand des Wänterkorns
besonders im Süden ausgenommen Podolien und Bessarabien
bedeutend verbessert Sommerkorn steht andauernd gut Das
Facit der allgemeinen Ernteaussichten ist besser als 3 P

onstantinopel i Die Einnahmen der Türkischenren je derbiserttt Velre n im Juni 1892 20,000,000 Piaster
gegen 17,700, 000 Piaster in dem eieichen Monat des Vorjahres

Zahlungs Einstellungen
7 J S tNamen w Amt S 85h erieit Se

Mech Buntweberei Sin
delfingen Wizmann Sindel

Comp fingenH Toller Kfm ChemnitzM Schloss Kfm Inh d Frank
Fa Schloss Co kurt AM Levy Weinkommis
sionüär

H Lorentz Kfm
H Höppner Kfm

Böblingen 13 7 115 8 8
Chemnitz 14 7 20 8 19 8 20 9
Frank
furt M 14 7 18 8 11 8 16 9

Neustadt H Nenstadt H 14 7 13 8 11 8 26 8
Neustrelitz Neustrelitz 7 3 20 7 19 8
Segeberg Begeberg 112 7 127 8 8 9

Schiffsnachrichten
Dampfer der Iamb Am P A Gescllschaft

Flandria von Hamburg Kommend am 17 d in St Thomas
eingetroffen

Scandia von Hamburg Kommend am 17 d in New Vork
eingetroffen

Börse zu IFalle am 19 Juli
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederbolt
Preise mit Ausschl uss der Maklergebühr für 1000 Kg netto

Weizen ruhbig 192 195 feinster märkischer über
Notiz Rauhbh weizen 188 192 M Roggen rubig
190 196 M Gerste Brau ohne Handel Futter
140 bis 153 M Hafer fest 155 161 M Maisamerikanischer Mixed 130 133 Don aumais 138 150 AI
Raps 205 215 M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen
Viktoria ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack ohne Handel neue Waarè 44 M ge

fordert Stärke einschliesslich Fass Hallesche c Weizen
höher gehalten bei knappen Vorräthen 42,00 43,00 abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass 39,50 40,50 M knappe
Vorräthe Linsen ohne Handel Bohnen 17,00 19,00 M
Kleesaaten Mohn blau 55,00 57,00 M nominell
Futterartikel gefragt Futtermehl 15 17 Roggen
kleie 11,75 12,50 M Weizenschalen 10,75 11,00
Weizengrieskleie 10,75 11,00 fremde Schalen indische
und ungarische wesentlich billiger Malzkeime helle 12 00
bis 13,00 dunkle 10,50 11,50 Oelkuchen 13,50 14,50 II
M alz 28,50 30,00 M Rüböl 51,00 Petroleum 21,50 M
Solaröl 0,825/30 14,50 15,00 M

Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 56,00 mit 70 I Verbrauchsabgabe
36,50 M Rüben M

Halle 19 Juli Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 2,00 2,50 M
Maschinenstroh Weizenstroh 1,00 Roggenstroh
1,50 M Wiesenheu 3,25 3,75 M Kleeheu ohne Angebot
Torfstreu 1,20 M

Mehl
Berlin 18 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 1C0 Kgbrutto inkl Sack Termine höher Gek Sack naigung

preis per diesen Monat 25,3 bez per Juli Aug 24,25 24,5 24,3
bez per Aug Sept per Sept Okt 23,3 23,4 283,35 bez

Berlin 18 Jali Weizenmehl Nr 00 27 24,5 Nr O 24,25
22,75 bez Feine Marken über Notiz bezRoggenmehl Nr O u 1 25,5 24,75 bez do feine Marken Nr O u 1

t bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
in Kl Sacke Viehmärkte

Berlin 18 Juli Städtischer Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach zum
Verkauf im ganzen 2888 Rinder einschl 159 Dänen und Schweden
8429 Schweine r 26 Bakonier und 449 Dänen 1866 Küälber
und 5830 Hammel Rinder I und II Qualität wurden ca 800 Stück
schon Sonnabend aus verkauft Heute verlief der Handel in III und
IV Waare äusserst flau und schleppend und zu gedrückten Preisen
auch bleibt ein nicht nnerheblicher Theil un verkauft I 61 63 II 56
bis 59 III 43 51 IV 35 40 A für 100 Pfd Fleischgewicht d i
das Gewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte
Preis aber nach Abzug des durchschnittlichen Werthes von Haut
Kopf Füssen Eingeweiden oder Kram usw vertheilt worden ist
Schweine wurden bei ruhigem Handel ausverkautt I 60 für beste
aus Posten ausgesuchte Thiere nicht sehr fett aber rund und fleischig
im Gewichte von 200 220 Pfund zahlte man zu guten Marktstunden
auch 1 I und ausnahmns weise sogar mehr über Notiz II 57 59
III 54 56 M für 100 Pfd Lebendgewicht mit 20 Proz Abzug TaraBakonier 47 48 ganz feine Stüoke 49 M für 100 Pfd mit 50 55 Big

Tara das Stück Das Küälbergeschäſft gestaltete sich schleppend und
es waren die notirten Preise deshalb vielfach nur schwer zu erreichen
I 55 60 II 46 54 III 35 46 Pf das Pfund Fleischgewicht An
Hamme In waren nur 2100 Stück darunter ein Theil feinste Lämmer
frisceh ſaufgetrieben die auch obwohl noch 1300 Stück vom vorigen
Markte lebend in den Händen der Sechlächter sich befanden die Preise
des Vorigen Marktes brachten Ueberständer insbesondere geringe
Waare mussten billig abgegeben werden doch wird ziemlich
geräumt I 44 46 für beste Läümmer bis 50 für II 40 42 Pf das

und Fleisehgewicht Der Export ist nur nach Städten mit ühber
wachten öffentlichen Schlachthäusern und Schlachtzwang der Export
von gesunden geh von denen im übrigen nur noch wenige
Hundert Stücke hier sind nur unter gang besondern Kautelen aut
Atteste des betreffenden Amtsvorstehers nach dem Lande gestattet

Leipaig 14 Juli Sehlaehtviehmarkt im städt Viehhofe
Preise für 50 kg a Iabend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen a J b La T b a T T
I Quaſit I Qualit III Quaiit e

7273 Rinder davon nT 1118822114 Oehsen

190 Kaiber D487 Sehatvieh 35
62
52

112882

Ze c

s

33
26

541 19
16

EEIIII

11 19 11Z Bakonier
1543 Stück Schlachtvien Nastkülber bis 44 A

Anmerkung Das Sehlachtgewieht bei Rindern wird mit Talgnieren
bergehnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschäftsgang sehleppend mittelmüssig flott

S Froduktenbörse zu New Vor

B am 168 Juli Telegr
nur anf vorkegeb z Senellung ſchien und dieſelden auch mil Auswelſen

Taglicher Bngang von Neuheiten in Damen u Mädohen Blousen

Specialität Lavwn tennis Blousen

h 88 W v TAugust pr Dez akfe e Rio Nr7 low ord per r 2,10 per Okt i2,05 Zucker Fair re
tring Museovados 2 als New pr Aug 55 pr Sept W
Okt 54 Mehl Spring elears 3,15 Getfreidetraeht
8Sohm alz loco 7,52 do Rohe Brothers

Screng

4

Standard white in New Vork 6,00

Gd 5

Ratt Petroleum l Jacob

Reltehste Auswahl

niedrigste Preise

i Nee Gries 7 Kupkler
und B A 73nom

Weizen eröffnete schwa besserte sich auf Abnahme der sicht
baren Vorräthe Schluss festMais steigend auf festere ausländische Märkte und Käufe von Plats

ten

Prodnktenbörse zu Chicagro
am 18 Fuli Telegr

Weizen pr Aug 777 pr Sept 77 Mais pr Aug 49 Speck
short clear 7,95 Pork pr Juli 21,97

Kursbericht der Kalleschen Bankfirmen vom 19 Fall
Dividende TZins Linsfür G termin kuss Kurenotis

Hallesche 40 Stadt Anl von 1882 a 4 101,75 6
3 Theater Anl von 1834 3 i 35,59 6Stadt isss 3 i 86,25 cErkurter 3 52 25 un 3 96eine h m 1880 z aNaum un r 7 97 eh ähzAäatu Pränähriete 7 a 4 10260
40 Provinzial Anleihe 4 101,5055 3 5 7 T 21 eUnstrut Reg 320 b Bretl Nebra a 3 hCröllw Papiertabr 40 Uyp Anl 4 98,50 B

W e 100udwi Gowerkschakft 5Vaamburger Braunkohlen 4 97,25 6Sachs Thür Braunk V aS j a 103Werschen Weissepf Brk 4 412 103Hallesche Bankvereins Aktien 1891 9 5 1566088 S606 Quitt Pog 5 153 be0Spar u Vorschuss Bank Aktien 1891 7 4 118 b
Cönnern Malzfabrik Aktien I189001 12 0 nCröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189091 7 4 1066
Dörstew Rattmannsd Braunk A I180091 6 4
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt I180091 0 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189091 s o 4 90 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189102 12 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1891 35 4Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 Se 4 10860
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189001 182 4 150
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189091 8 i 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 188001 12 sNaumburger Braunkoblen Aktien 186192 8 4 11076
Niemberg Malzfabrik Aktien II88001 0 i 4 11100
Packhofs Aktien 1891 4 feo foo 2800Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 h 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1801 10 s
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189001 11 1 4 175 6Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189091 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik AKk I1801 92 5 4 87
Zuckerraffinerie Halle Aktien 189091 7 ho
Bruckd Nietl Bergb Ver Knxer eoöo feoKonsolidirte Pfännerschaft KLuxe 4 S feo teo 105

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück
7 2 S

Standesanmtliche MReldungen
Standesamt Halle 18 Juli

Aufgeboten Der Rittergutsbeſitzer und Lieutenant d Reſ
Robert Hildebrand und Katharinag Bruns Goſſentin und Neu
lutzig Der Polizei Sergeant Alexander Morawitz und Luiſe
Gauſicke Halle und Wittenberg Der Jugenieur Oskar Beyer
und Eliſabeth Rittinghauſen Dresden

Eheſchließung Der Feilenhauer Karl Wiedner und Friederike
Rehſe An d Schwemme 5 und Gommergaſſe

Geboren Dem Handarb Auguſt Schulze eine Anna
Ludwigſtr 19 Dem Handarb Andreas Wejnert eine Anna

Emilie Jda Ludwigſtr Dem Bahnpoſtſchaffner Paul Grune
eine Henriette Hedwig Eliſabeth Königſtr 18 Dem Haus
diener Friedrich ein Hermann Friedrich Karl
Albrechtſtr 33 Dem Schaffner Konrad Attendorn ein S

Paul Kurt Steinweg 19 Dem Handarb Emil Richter ein
Paul Kurt Brunoswarte 18 Dem Kaufm Georg Kehſe ein

erbert Georg Mansfelderſtr 33 Dem Fabrikarbeiter Stefan
pikowski ein Auguſt Vincenz Beeſenerſtr 12 Dem Fabrik

arbeiter William Hauke eine Martha Anna Elſa r
gaſſe Dem Gelbgießer Otto Löwenberg ein Otto Karl
Arthur Streiberſtr 25 Dem Sei Adolf Dannenberg ein

Kurt Ludwigſtr R Dem Sattler Karl Roßmaun eine
Marie Helene Thurmſtr 26 Dem Eiſenb Stat Aſſiſt Georg
Schumann eine Bertha Marie Se Weidenplan Ze

S
Dem Eiſenb HilfsPortier Hermann Schröder eine Minna
Marie Eliſabeth Meckelſtr 7a 1 unehel S

Geſtorben Des Handarb Joſef Skornia T Eliſabeth 8 Mon
Raffinerieſtr 76 Des Kaufm Franz Ritter T Klarg 2 Mon

ſewragrftr Der Stellmacher Franz Stidka 26 J Thor
traße 31 Die Wittwe Chriſtiane Wagner geb Mehlhoſe gen

Naumann 55 J Oberglaucha 35 Des Magiſtratsboten
rich Mielke T Wanda 1 J Brandenbnurgerſtr 11 Des Hand
arbeiter Karl Bartlitz S Otto 4 Mon Ludwigſtr 18 Des
Kellner Friedrich Richard Musculus S Arnim 2 Mon Krucken
bergſtraße Des Väckermſtr Friedrich Götze S Otte 1 Mon
Steinweg 39 Des Lokomotivführer Edmund Strahl S Emil

5 Mon Friedrichſtr 22a Des Viktualienhdlr Bernhard Rohr
T Martha 2 Mon Streiberſtr 29 Des Handarb Gottfried
Bauer T Anna 19 T Landwehrſtr 16 Des Vorarbeiter
Wilhelm Stroh S Kurt 11 T Kl Ulrichſtr Die Wittwe
Friederike Haring geb Jähuert 59 J Streiberſtr 17 Des
Schmiedemſtr Friedrich Heſſe S Arthur 1 Mon Diemitz
Der Bahninvalide Guſtav Hippe 50 J Klinik Der Ste
machermſtr Gottlieb Kaiſer Klinik 2 unehel Töchter

7 r
Freindenliſte

Anzgekommene Fremde vom 18 bis 19 Juli
Stadt Hamburg Sanitätsrath Dr Guericke a Strausberg Dr Robert

Richter a Berlin Hauptmann Fiedler a Löbejün
Arzt Dr Thorn a Magdeburg Landwirth Klamroth a Siegersleden
Bloch a Madrid Kanfleute Fraukenſtein a Bielefeld Junker a El
Arnold a Nordhauſen Ladewig a Chemnitz Schulte Geetz Katz S
Etlinger Barth u Karger a Berlin Oehlenſchläger a Duisburg St
a Erfurt Kloth a Planen i V

Goldene Kugel Kgl s Doering a Berlin OberJng Milduer
a Hannover Frau Tetens m Tochter a Allona Eätjens m Sohn a Ham
burg Jngenieur Landgraf a Naumburg Amtsrichter Lieber a Eiſenach
Wagner m Eem a Merane Paſtor Wederfeld m Gem a Gaffron /Schl
Amtsrichter Zimbur m Gem a Zabrze Zierfuß a Erfurt Frau Vrand s m
Sohn n Frau Hoch a Prof Dr Ketiner a Pforta Rittergutspächter
Oeſtricus a Buchwald Reckhhardt u Schmidt a Frankfurt a M Pöhſch a
Chemnitz v Eerichten m Nichte a Kaltfornien Peſtrath Kempte al

Frau Dr Kreye a Webau

Kanſlente a Nürnderg M a Fahr a Rh Spiegel ge a Frankfurt a M Schmidt a Sie Timmerbeil a
Sang Wolf a Köln a Rh Hieith a Halberſtadt Wunſchmann a

nſter
Continental Hotel Leilſtner Amtsgerichtsrath Schröter a Breslau

Oderlehrer Schriefer a Zittau i S Rentnerinnen Fran Eweſt m Enkel u
Bed u Fran Wagner m Bed a Berlin Jnſpektor Zechlin a Magdeburg

briklant Glarner a Hamburg Reiſender Broecker a Köln a Rh Kanflentt
Markwall u Lewy a Berlin Adrian a Darmſtadt Hochdanm a Burgb WMahdedurg Stein a Döbeln i/S Lehr a Frankfurt a M Hellmich a

Erſurt Rump a München Fellinger a Köln mth
Hotel du Nord terdrauereibeſ Gabler a Würzburg

Lotter a Enbkirchen Rentner Hensmann m Gem a Cheinmiß
Arloth a Magdedurg uſpektor Wienecke a Hadamar RNedactenr u
Rentner Haunecke a Hamburg Kanfleute Schmalz o Nordhauſen S aBruchſal Reizenſtein a Nürnderg obi m Gem a Leipzig Strieſeld m

Gem Wohigemuth u Schröter a Berlin Kuhlmann a Frankfurt a M
a Magdeburg
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für uns gemacht denn das geehrte Publikum welches wir noch nicht di

Zur Berichtigung theilen wir mit daß wir einen Theil e ig
ſetzungen uns einzulaſſen iſt uns bei der Ausdehnung unſeres rig

Zur Erwiderung
ene Bekanntmachung ſagen wir den Herren Coneurrenten unſeren verbindlichſten Dank für die Reelame die ſie dadurch

Auf die von unſerer Concurrenz gegen uns erlaſſ e Ehre haben zu unſerem bereits erworbenen großen Kundenkreiſe zu zählen wird durch die aus Concurrenzneid

erlaſſene Anzeige auf unſere Firma aufmerkſam rer ſein und erkannt haben welcher Beweggrund die Herren hierzu veranlaßt hat
Trotz der kleinlichen Anfeindung werden wir unſerem bisherigen Prinzip treu bleiben

Geſcheidener Nutzen bei ſtrengſter Reellitit

ene
zu zeitraubend

Auch werden wir nach Berliner Brauch Tapetenfabrik weiter firmiren

Gebrüder Vntermann

2 r r r I S228 T J v ee e e m oe ehe S te
2 J

a 3 7

Während des Vmbaues beßndet
sioh der Bingang zu unserm Ge
sohäftslokal durch den Thor weg

Gloim ch Windmiiller
4

e 90 4Fahrräder
nur beſtreuommirte deutſche und engl Fabrikateunübertroffen in Haltbarkeit und Ausftattung
empfiehlt zu billigſten Preiſen unter reeller Ga
rantie mit Polſterreifen von 200 Mark an

Ratenzahlungen geſtattet
S Revaraturen u Umändernngen anderer Fabrikate

prompt und ſachgemäß

Fahrnnterricht gratisRadfahrer Anzüge Mützen Laternen Glocken Peitſchen
Oele 2e liefere zu billigſten Preiſen

Mehrere gebrauchte Räder welche mit in Zahlung nehme verkaufe
ehr billig dieſelben ſind in allen Theilen nachgeſehen und reparirt

MHeai Pelinarars Gr h 23 1

Geschàä
Einem hochgeehrten hiesigen und auswärtigen Publikum und meinen werthen Kunden die ganz ergebene Mittheilung dass

ich mit dem heutigen Tage meino

Puch Handlung ongros en äbtail tie Herren Garäerode nach Uass

Tapetenfabrik

MIalle a Große Ulrichſtraße 24a
Ferner Verlin Lindenſtraße 116 Auguſtſtraße 26 Gr Frankfurter Str 99 Louiſenſtraße 27128

Um vielen Wünſchen zu genügen theilen wir hierdurch mit daß wir einen
4Wbademntsehen Unterrtoht in der feinen Damenschneidere

eröffnen Für ſicheren Erfolg volle Garantie Honorar mäßig
P HIartini Schneidermſtr f Damen Srpu Martini Schneiderin

Geiſtſtraße 35

Norddentſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceaufahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage
mit Poſtdampfern 10 Tage

Nähere Auskunft durch

Bd Pitschke Halle a/S
B Weber Nanmburg
F G Menge Weißenfels

e

fts Verlegung
verb mit

nach meinem neu erbauten Hause

Unter Leipzigervtrasse r 1213 I Etage
gegenüber der Ulrichkirche

rerlegtetrauen ganz Voerbindlichst danke soll es auch in dIndem ich für das mir in meinem alten Lokale Untere Lei

alle mich Beehrenden zufrieden zu stellen und bitte ganz ergebenst um freundliche Zuwendung

Hür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Hochachtungsvoll

M F G06tze e
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Rluſter haben die Niemand außer uns führen darf Auf weitere Auseinander

Potsdam Spandan Brandenburs u5

zigerstrasse 108 in s0 reichem Masse erwiesene Ver
em neuen Lokale mein eifrigstes Bestreben sein bei Sovghntor strongster Reollitat

Roth ſtsſach en
als Klagen le nen
Aufnahme v Teſtamenten n Kauf
verträgen fertigt ſowie Rath ertheilt
G Müller fr Rechtsanw Bureauv
Gr Wallſtr 24a p Nähe d Fleiſcherg

hrketten
maſſiv 8 und 14karät Gold
ächt Gold mit S Feinlase

ächt Talächte Sicuteletten

ächt Nickelund Leralgelt

für Damen und Herren
Sie von 50 5 an

bis 300

P R TittelGold und Silberwaaren
Bijouteriewaarenfabrik

Grösstes Spectal Gesehäf
der Provinz

Liebenauerſtraſte 25

Gr Doppelthür faſt neu mit Be
ſchlag billig zu verk 2d II r

Mit 2 Beiblättern

r

r

e

2 25

S

2

T
J
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